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H a n s - A l b e r t R u p p r e c h t , Sammelbuch Griechischer Urkunden aus 
Ägypten, 12. Band, Hef t 2 (Nr. 11012-11263) , Seite 157 -267 . Harrassowitz, 
Wiesbaden 1977. — Pünktl ich und in gewohnter Form ist das zweite Texthef t 
des 12. Bandes des „Sammelbuches" erschienen. Band 13, der Index zu den 
beiden Textheften des 12. Bandes, ist für 1978 vorgesehen. Mit seinen Mitarbeitern, 
den Herren H e n g s t l und B i h g e n h e i m e r , ha t der Herausgeber die Zeit-
schriften Aegyptus, ASNP, AfP , BASP, BIOS, Chr. d 'Eg, Emerita, Eos, GRBS, 
StudPap, Talenta, VDI (1965 u. 1969), Z PE hauptsächlich der Jahre 1970-1974 
ausgewertet, manchmal neuere Literatur eingearbeitet und teilweise bereits 
verbesserte Texte abgedruckt. Neben ganz wenigen Monographien steuert auch 
noch E. M. M i c h a e l , A Criticai Edit ion of Select Michigan Papyr i (1966), 
einen größeren Block von 27 Nummern bei. Nicht ganz einheitlich sind die Fund-
stellen der Voreditionen zitiert: Vereinzelt werden die Zitate aus demselben 
Zeitschriftenband wiederholt, meistens aber wird auf die Nummer des ersten 
Textes verwiesen, der aus dem betreffenden Band s tammt. Diese Inkonsequenz 
wäre kaum erwähnenswert, wenn nicht die Nummern 11201 —12 durchwegs 
den falschen Verweis auf Nr. 11190 s ta t t richtig auf 11199 trügen. 

Die Aufgliederung der „Sachübersicht" wurde wiederum leicht verändert. 
In der gegenwärtigen Form scheint sie mir, aus der Erfahrung des bisher an-
gefallenen Materials gewonnen, ein brauchbares Raster für die Suche nach recht-
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lieh relevanten Urkunden zu bieten. Den Wert der Übersicht erhöht auch die 
Neuerung, innerhalb eines festen Schemas „Fehlmeldungen" durch leere Ru-
briken anzuzeigen. Thematisch überwiegen auf dem Gebiet der „Rechtsbeziehun-
gen zwischen Privatpersonen" Urkunden, die das Eherecht, den Kauf , die 
Pacht und das Darlehen betreffen. 
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